
ne» beugten Täges von iö bis 12 Mr, bey Fürstlichem Ami dahier erscheinen, ihr Gebot
tftnn, vmb dem B finden nach Zuschlags gewart'gen; diejenigen aber, so na dieser zu ver«
kaufend n Mühle, rechtliche Ford ruogen zu haden vermrynen, werden hierdurch gleicherge»
sta't und dey Strafe der oaedherigen Abweisung vorgeladen, solche in bemeldetem Lermiy
deh bet a zu baründeu. Treysa den 7 Novemb. 17&amp;0.

8ürstl. Heßis. Amt oasekvst. G. L&gt; Biokamp.
Al) Zum öffentlichen Verkauf des dem verstorbene» n Bürgermeister Philipp Reinemann alhiek

zuständig gewesenen am Hornberger Thor gelegenere Wohnhauses, Hofraide, Scheuer, Stal
lung, und Garten, mit zuhchdriqen Trifttheileu, Pflanzen - Ort und Stadt, Gerechtigkeite»
ist andrrwftter Termin aufMontaZ den 4. Jan k I angestzt; wer nun diese Stücke zu kau
fen gesonnen, der kann sich alsdann dee Vormittag? gut Zeit auf hiesigem Amt «instnden, fei«
Gebot thun, und darauf dem Befinden nach des gerichrk, Zuschlags gewärtigen. Borcken de»
18. Nov. 1786. 8ürftl. Iustltz-Arm Hierselbst. wangrmann.

-r) Nachdem auf Ansuchen der Herren Erben des verstorbenm Rathsverwandten Schmincke«
 zum freywilligen Verkauf ihres gemeinschaftlichen Gartens allhier vor dem Weserthore, im
sogenannten Brandisgraden au des Metzgermstr. Kmestö Erd. gel.-geu, -anderwerter Termin
auf Donnerstag den 2Z. Jan. des nächstinfteh. r787. Jahres angesetzet worden; Als können
diejenige, welche darauf zu bieten gesonnen, sich erwähnten Tages vor hiesigem Stadtgericht
zu gewöhn!. Gerichtsstunde angeben, ihr Grbott thun, und nach Befinden dessen ZusàagS
gewärtigen. ES dienet zugleich hiermit zur Nachricht, daß mrt dem bereits darauf geschehe,
nen Gebot von 405 Rthlr. der Ansang zum Ausbieteu gemacht werdin folle Cassel den 27. Nov.
1786. Ex Comnuffione Senatus. I. 8* Roch, «Stadl - Secrerarius.

AZ) Nachdem auf Ansuchen der Falckeifischen Erden zum ftrywtlligen Verkauf ihres gemè
schaftUchen Gartens vor dem Leipziger Thore, ohnwert der Pulvermuhle an dem Herrn Hof-
ma scha l von Canitz und dem Bäctermerster Bechi gelegen, Termin curf Donnerstag de» iz.

Febr. 1787. angesetzet worden; Als können diejenige, welche darauf zu bieten gesonnen, sich
, in ermeldetem Tage vor hiesigem Stadtgericht zu gewöhnlicher Gerich^süunde angeben, ihr

Gebot thun, uns nach Befinden das weitere gewärtigen. Cassel den 29. Nov. 1786.
Ex Commissione Senatus , I. {5. Roch , Stadt» GecretarittS.

A4) Es soll auf Nachsuchen von Hochfürst!. Landgericht allhier, des hiesigen Schutzjudeu Jakot
Abrahams Behausung allhier in der Hohenthorstraße, zwischen dem Bäckermeister Engellund
den Großischen Erben gelegen, ehema's zum rothen Mantel genannt, an den Meistbietende«
verkauft werden; Wer darauf zu bieten gesonnen, kan sich in dem auf Donnerstag den 15.
Febr. des nächstinsteh. 1737- JahreS angesetztem Termin vor hicsirem Stadtgericht zu gewöhn
licher Gerichksstunde angaben, sein Gebot thun, und nach dem letzten Glvckenfchlag ir Ühr,
„ach Befinden dessen Zuschlags gewärtigen. Cassel den 29. Nov. *786.

Ex Coram, Senatus, I. 8.Roch, Stadt Secretarius.
S5) ES soll des hiesigen Bürgers und Bäckermstrs. Hellwig Lorentz uns desse» Ehefrauen Be

hausung alliier in der Ensabethrr Straße, an demGastwirkb W-rner und der Wittib von Re,
ben gelegen, von Obrigkeit und Amtswegen an den Meistbietenden verkauft w.rden; Wer
darauf zu bieten gesonnen, kan sich in dem auf Donnerst, den 15. Febr des nächstinstehende«
1787. Jahrs anb.räumten Termin vor hiesigem Stadtgericht, zu gewöhnlicher Gerichtssiunve

angeben, fein Geboth thun, und nach dem letzten Glockenschlag irUhr, nach Befinden des
sen Zuschlags gewärtigen. Casse! den 28. Nov. 17^6.

Ex Commissione Senatus. I. g. Roch, Stadt- Secretarias. I

zS) Ausgeklagter Schulden halber, fallen Montag den zten Februar nächstkünft'gen Jahrs,
nachster'endr dem Werßbiuder Conrad Kolbe zu Elbersdorf zugehörige Immobilien öffentlich
an den Meistbietenden gegen baare Zahlung verkauft werden, als: i) ein asiecurirtes Wohn,

Laus nebst Garten- zwischen Conrao Helferich und Philipp Sämler gelegen, -) f 2itf f ¿| %
Lgod


